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Das ist drin

Sonntag, 
14.9.2014:      TSV 1860 München

Titelstory

Kurzinfos zum 
TSV 1860 München

Gegnerbeobachtung

Jüngster und kürzester Löwen-
kapitän
Zehn Tage als Kapitän, dann war 
Schluss für den 18-jährigen Julian 
Weigl, der für kurze Zeit der jüngste 
Kapitän der Vereinsgeschichte der 
Münchener war. Trainer Ricardo Moniz 
nahm dem Jungspund die Binde wie-
der vom Arm, nachdem der Mittelfeld-
spieler mit drei Mitspielern das Mün-
chener Nachtleben unsicher machte. 
Doch damit nicht genug Strafe: Die 
vier Partylöwen wurden kurzzeitig in 
die zweite Mannschaft degradiert, 
nach vier Tagen jedoch wieder begna-
digt. Die Binde bekommt Weigl aber 
trotzdem nicht zurück. Der 24 Jahre 
alte Christopher Schindler führt das 
Team von nun an als Käpt’n auf‘s Feld.

Tschüss, Schlabberhose!
Nach fünf Jahren zwischen den Pfosten 
der Löwen verabschiedete sich Gabor 
Kiraly in Richtung London, genauer 
gesagt zum FC Fulham. Mit im Gepäck 
hat der Kultkeeper natürlich seine 

graue Jogginghose, mit der er seit fast 
20 Jahren jede Trainingseinheit und 
jedes Spiel bestritten hat. Die Ära der 
Jogginghose begann, als er noch in 
Ungarn zwischen den Pfosten stand. 
Vor einem wichtigen Spiel vergaß der 
Zeugwart, seine Hose zu waschen. Der 
einzig saubere Ersatz: eine graue Jog-
ginghose. Diese hat mittlerweile Kult-
status. Sein Markenzeichen und 
Glücksbringer ist im Fanshop der Mün-
chener Löwen nach wie vor zu haben. 

Zehnjähriges Jubiläum
Zehn Jahre Liga zwei ist nicht gerade 
ein Jubiläum, zu dem man eine 
große Party schmeißt. Die Münche-
ner Löwen haben zu diesem Anlass 
keine Einladungen verschickt. Auch 
vor dieser Spielzeit sprach man in 
München wieder über das große Ziel: 
Liga eins. Doch nach vier Spieltagen 
träumt – nach dem schlechtestem 
Start in die zweite Liga, den es bei 
den Sechzigern jemals gab – mittler-
weile keiner mehr. Nur zwei Punkte 

konnte die Elf von Trainer Ricardo 
Moniz einfahren. Dazu schlugen neun 
Gegentore in den blau-weißen Kasten 
ein. Nur der Torhüter von Ligaschluss-
licht Erzgebirge Aue musste öfter 
hinter sich greifen (zehn Gegentore). 

Beistand von ganz oben
Statt auf einen Trainerwechsel setzen 
die Löwen auf Beistand von ganz 
oben, denn neustes Ehrenmitglied der 
Münchener ist Papst Franziskus höchst-
persönlich. Nach einer Generalaudienz 
auf dem Petersplatz in Rom, bei der 
unter anderem Verwaltungsrats- 
vorsitzende Siegfried Schneider, die 
beiden Vizepräsidenten Peter Helfer 
und Heinz Schmidt anwesend waren, 
übergaben sie ihm eine Vereinschronik 
und eine von der Mannschaft signierte 
Löwen-Fahne. Nach Angaben des Clubs 
bedankte sich der Papst sogar auf 
Deutsch und wünschte den Sechzigern 
für die Zukunft alles Gute und viel 
Erfolg.

                          Anna Luisa Witt

Weltpokalsieger besiegen, Hertha aus 
dem Pokal schmeißen oder gegen 
Dynamo Dresden aufsteigen: Ohne 
einen überragenden Teamgeist wären 
solche Erfolge für den FC St. Pauli 
wohl kaum möglich gewesen. Ein 
guter Zusammenhalt fällt aber nor-
malerweise nicht einfach so vom Him-
mel. Meistens wird der Grundstein 
dazu in Phasen gelegt, in denen die 
Brise schon mal ein bisschen steifer 
ins Gesicht weht und alle ein bisschen 
enger zusammenrücken müssen.
Jemand der sich mit den guten und 

Wann ist eine Fußball-
mannschaft besonders 
liebenswert? Wenn sie 
feinsten Fußballzauber 
zelebriert? Klar! Wenn 
sie kämpft? Sowieso! 
Aber ist es nicht dann 
am schönsten, wenn 
man als Fan geradezu 
spürt, dass auf dem 
Rasen alle an einem 
Strang ziehen und man 
irgendwie Teil des gro-
ßen Ganzen ist?

weniger guten Zeiten bei den Boys in 
Brown besonders gut auskennt, ist 
unser neuer Cheftrainer Thomas 
Meggle, der abgesehen von zwei klei-
nen Abstechern zum TSV 1860 Mün-
chen (1999/2000) und zu Hansa 
Rostock (2002-2005) seit 1997 beim 
FC St. Pauli als Spieler und Trainer 
tätig ist. Meggi weiß genau, wo er in 
den nächsten Wochen den Hebel 
ansetzen will. „Fußball ist immer noch 
ein Spiel, das an erster Stelle Spaß 
machen soll. Harte Arbeit gepaart mit 
viel Freude kann der Schlüssel zum 

Erfolg sein“, sagte der 39-Jährige bei 
seiner Vorstellung als Coach.
Speziell die zweite Halbzeit beim 
2:2-Unentschieden im Testspiel gegen 
Bayer 04 Leverkusen, als unsere 
Jungs durch Florian Kringe und Sebas-
tian Maier einen zweimaligen Rück-
stand noch egalisieren konnten, hat 
definitiv Lust auf mehr gemacht. Klar 
ist aber auch, dass es erst ab heute im 
Ligabetrieb so richtig ernst wird. 
Die Resettaste wurde also gedrückt 
und unsere Kiezkicker sind dement-
sprechend heiß auf das Heimspiel 

gegen den TSV 1860 München. Dabei 
könnte auch die Heimbilanz gegen 
die Löwen die Vorfreude auf den 
Anstoß noch vergrößern. Die letzte 
Niederlage gegen die Bayern datiert 
vom 3. November 2001. Seitdem gab 
es fünf Siege für Braun-Weiß und ein 
torloses Unentschieden.
Besonderes spektakulär war dabei 
der 4:2-Erfolg unserer Kiezkicker vor 
ziemlich genau drei Jahren 
(11.9.2011). Die Gäste führten in der 
zweiten Halbzeit vermeintlich sicher 
mit 2:0, doch dann drehten die Boys 
in Brown mit den Fans im Rücken 
gehörig auf und spielten sich gerade-
zu in einen Rausch. Marius Ebbers, 
Sebastian Schachten und Max Kruse 
drehten innerhalb von nur acht Minu-
ten das Spiel. Mit einem Solo durch 
die komplette Hälfte der Gäste, dass 
er aus 16 Metern abschloss, setzte 
Kruse der Aufholjagd schließlich das 
Sahnehäubchen auf. Das Millerntor 
flippte komplett aus: Gänsehaut pur!
Es sind genau solche Moment, nach 
denen wir uns alle sehnen. Auf einen 
Zwei-Tore-Rückstand können wir 
dabei gerne verzichten. Lasst uns 
vielmehr das Millerntor wieder zu 
einer uneinnehmbaren Festung 
machen: Ihr auf den Rängen und die 
Jungs auf dem Rasen. Der Strang liegt 
in unseren Händen. Jetzt müssen wir 
nur noch gemeinsam daran ziehen. 
Der Rest kommt dann von ganz allei-
ne. Packen wir’s an. 
Forza Sankt Pauli!              Jörn Kreuzer

Foto: Witters
Im vergangenen Jahr konnten die Kiezkicker am Millerntor einen 1:0-
Sieg gegen die Münchener Löwen feiern.
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Hallo Meggi, siehst Du es als 
einen Vorteil an, dass Du in 
einem Verein arbeitest, den Du 
aus dem Eff-Eff kennst oder 
kann es auch belastend sein, 
wenn man als Heilsbringer 
gesehen wird? 
In der jetzigen Situation ist es sicher-
lich ein Vorteil, dass ich aus dem Ver-
ein komme, und kein Nachteil. Ich 
kenne die handelnden Personen, 
kenne das Umfeld und die Abläufe. 
Ich weiß, worauf man bei uns im Ver-
ein achten muss und welche Werte 
gelebt werden. Allerdings muss ich als 
Trainer trotzdem meine Idee vom 
Fußball vermitteln.

Wie sieht diese aus? 
Ich möchte, dass wir agieren statt zu 
reagieren. Ich möchte, dass wir mit 
Leidenschaft und Begeisterung spie-
len, dass wir schnell spielen und – 
am liebsten – hoch gewinnen (lacht).

Einen ersten Vorgeschmack 
haben wir beim Spiel in Leverku-
sen (Endstand 2:2) bekommen. 
So einen Einstand hat auch nicht 
jeder. 
Das stimmt. Am ersten Arbeitstag 
gleich gegen die Mannschaft antre-
ten, die in der Bundesliga gerade die 
Crème de la Crème darstellt – es 
könnte schlimmer anfangen.

Das Spiel endete Unentschieden. 
Was zieht man aus so einem Test?
Man darf ja nicht vergessen, Leverku-
sen ist keine Nusstruppe und unter 
den Umständen, unter denen das 
Spiel gelaufen ist – meine Mann-
schaft hatte die Busreise aus Fürth 
noch in den Beinen und hatte am Tag 
des Spiels ebenfalls wieder fünf Stun-
den Busfahrt in den Knochen – haben 
sie es sensationell gemacht.

Was waren die wichtigsten 
Erkenntnisse? 
Wir haben in der ersten Halbzeit sehr 
gut in der Defensive gestanden, 
haben uns aber noch nicht so nach 
vorne getraut. Das haben wir dann in 

das Gefühl hatte, dass elf von den 
30.000 auf dem Rasen stehen. Dann 
waren wir stark. In Deutschland gibt 
es ganz wenige Stadien, in denen eine 
Mannschaft mitgerissen werden kann. 
Hier am Millerntor funktioniert das. 
Hier können die Leute draußen die 
Jungs auf dem Rasen so pushen, dass 

der zweiten Halbzeit sehr gut 
gemacht. Wir haben mit viel Mut 
gespielt, es war auch mal ein verrück-
ter Pass dabei. Man hat gemerkt, dass 
die Jungs Spaß auf dem Platz hatten. 
Zudem hat man in dieser Partie gese-
hen, dass das Konterspiel das einfa-
chere Spiel ist. Wir haben zuletzt im 
Training weiter daran gearbeitet, die 
vorhandenen guten Dinge weiter zu 
verbessern und unsere Idee für das 
Konterspiel weiter einzustudieren.

Was gibst Du Deiner Mann-
schaft für das Spiel gegen die 
Löwen mit auf den Weg? 
Wir müssen uns klar machen, dass 
durch Bereitschaft und Leidenschaft 
Leichtigkeit und Freude entstehen. 
Das wollen wir in diesem Heimspiel 
auf den Platz bringen. Wir brauchen 
außerdem Emotionen und eine Spie-
lidee. Daraus wollen wir mit Spaß 
Fußball spielen. 

Was erhoffst Du Dir vom 
Zusammenspiel zwischen der 
Mannschaft und den Fans für 
das Aufeinandertreffen mit den 
Löwen?
Wir waren bei St. Pauli immer dann 
stark, wenn die Mannschaft und die 
Fans eine Einheit waren. Wenn man 

 „Wir waren immer 
stark, wenn Fans 
   und Team eine 
Einheit waren“

Fotos: Witters

Heim-Interview
Thomas Meggle

der Funke von den Rängen auf den 
Rasen überspringt. Genau das brau-
chen wir gegen die Löwen. Wir alle – 
Fans und Mannschaft – müssen eine 
Einheit sein. Dann ist vieles möglich.  

Vielen Dank für das Gespräch!   
Interview: Christoph Pieper

Seit etwas mehr als 
einer Woche ist Thomas 
Meggle Cheftrainer bei 
den Braun-Weißen. 
Nach der Entlassung von 
Roland Vrabec haben 
die Verantwortlichen 
den ehemaligen Profi 
der Kiezkicker zum Trai-
ner der Profimannschaft 
gemacht. „Meggi“ 
kennt den Verein seit 
1997, sein Tor gegen die 
Bayern ging ebenso in 
die Geschichte ein, wie 
die „Bokal-Serie“, an 
der er beteiligt war. 
Nicht umsonst ist der 
39-Jährige zum Vereins-
jubiläum in die Jahr100-
Elf gewählt worden. Bis 
zu seiner Beförderung 
trainierte Meggle, der 
unter Holger Stanislaw-
ski, Andre Schubert und 
Michael Frontzeck als 
Co-Trainer gearbeitet 
hat, erfolgreich mit der 
U23 des FC St. Pauli. 
Wir sprachen mit dem 
neuen Coach über seinen 
Auftakt als Cheftrainer, 
seine Spielidee und das, 
was St. Pauli immer 
ausgezeichnet hat.

Auch als Spieler mit vollem Einsatz dabei: Meggi im 
DFB-Pokal Halbfinale 2006.

Im Kampf gegen den Durst
www.kgb-getraenke.de

Tel. 040 / 85 110 35
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Moin Stefan, kommen wir doch 
gleich auf den 11. August 2013 
zu sprechen. Du persönlich hat-
test eine gute Premiere am Mil-
lerntor. Welche Erinnerungen 
kommen bei Dir an den 1:0-Sieg 
mit Arminia Bielefeld noch hoch?
Ich habe tatsächlich sehr gute Erinne-
rungen an das Spiel. Das Stadion war 
voll, es herrschte eine Wahnsinns-
atmosphäre und es war unser erster 
Saisonsieg. Dass ich eine gute Leis-
tung gezeigt habe, war natürlich 
ebenfalls super.

Kurz darauf hatte Dein Konkur-
rent Patrick Platins seine Verlet-
zung auskuriert und Du fandest 
Dich auf der Bank wieder. Das 
war sicher ein bitterer Moment 
für Dich oder?
Ja, definitiv. Ich hatte natürlich 
gehofft, dass ich nach den gezeigten 
Leistungen auch weiterhin das Ver-
trauen bekommen würde…

Seit Deinem 15. Lebensjahr hast 
Du bei der Arminia Bälle gefan-
gen. In einer Doku aus dem Jahr 
2012 wurde Dein Berater Jörg 
Nebelung bei seiner Arbeit 
begleitet. Dabei sieht man auch 
Dich bei Deinem Karrierestart. 
Wie lehrreich war diese Phase 
für Dich?
In dieser Zeit habe ich auf jeden Fall 
sehr viel gelernt. Dazu gehören auch 
einige negative Erfahrungen, von 
denen ich heute profitiere. Zum Bei-
spiel, dass man in manchen Situatio-
nen einfach die Ruhe bewahren sollte.

Leider ist die Arminia – dann 
wieder mit Dir im Tor – am Ende 
der letzten Saison nach zwei 

Mit zahlreichen Paraden 
hielt Stefan Ortega letz-
te Saison den 1:0-Sieg 
für Arminia Bielefeld am 
Millerntor fest. Nach 
dem Abstieg der Ost-
westfalen wechselte der 
Torwart im Sommer 
zum TSV 1860 München 
und verdrängte dort 
schnell Altmeister Gabor 
Kiraly als Nummer 1. 
Wir haben mit dem 
22-Jährigen unter ande-
rem über seinen Start 
bei den Löwen gespro-
chen.

Möchtest Du irgendwann einmal 
in Spanien zu spielen? Und wenn 
ja, wo?
Ein Traum ist es auf jeden Fall, einen 
bestimmten Verein gibt es aber nicht, 
den ich favorisiere.

Weder der FC St. Pauli noch der 
TSV 1860 sind optimal in die 
Saison gestartet. Wo müsst Ihr 
die Hebel ansetzen, damit es 
schnell besser wird?
Am besten zu null spielen. Und ein 

dramatischen Relegationsspie-
len abgestiegen. Mit welchen 
Erwartungen bist Du zu den 
Löwen gewechselt?
1860 ist ein super Traditionsverein – 
und ich bin mit der Perspektive 
gekommen, über kurz oder lang zu 
spielen.

Dein Debüt im Löwen-Tor ging 
dann ja schnell. Seit dem DFB-
Pokal-Spiel in Kiel bist Du die 
Nr.1. Damit bist Du in die Fuß-
stapfen von Gabor Kiraly getre-
ten, der nach Fulham gewechselt 
ist. Empfindest Du Druck oder ist 
das eher ein Ansporn?
Sowohl als auch. Das gehört einfach 
dazu. Es ist aber auch schön zu wis-
sen, dass du das Vertrauen hast.

Dein Vater ist Spanier. Du hast 
einmal gesagt, dass es sehr 
interessant gewesen sei, mit 
zwei Kulturen aufzuwachsen. 
Wie hat sich das ausgedrückt?
Das sind einfach zwei ganz unter-
schiedliche Mentalitäten. Die spani-
sche ist sehr locker, offen und ent-
spannt. Die Deutschen sind diszipli-
nierter – und immer ein bisschen 
skeptisch (grinst).

Momentan bietet sich für Dich in 
der 1860-Kabine ja die Möglich-
keit, Dich mit Guillermo Vallori, 
Gary Kagelmacher, Eduardo 
Bedia, Ilie Sanchez und Rodri 
auf Spanisch auszutauschen. 
Das ist sicher spannend oder?
Da ich die Sprache nicht fließend 
spreche, ist das nicht ganz einfach. 
Aber es ist die beste Gelegenheit, sie 
jetzt richtig zu lernen.

Gäste-Interview
Stefan Ortega

Tor mehr schießen als der Gegner 
(lacht).

Und abschließend: Auf was 
wird es am Millerntor ankom-
men?
Wir wollen den ersten Sieg für unsere 
Fans holen, uns selbst belohnen und 
zurück in die Spur kommen.

Herzlichen Dank für das 
Gespräch, Stefan! 

Interview: Jörn Kreuzer

Foto: Eibner

„Es herrschte 
  eine Wahnsinns-
      atmosphäre“

..
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Pinnwand

Montag-Donnerstag 7:00 - 3:00 Freitag                       7:00 - 5:00Samstag                    9:00 - 5:00 Sonntag / Feiertag   9:00 - 2:00www.kleine-pause.de

NEU: Eis aus 
eigener 

Herstellung

Wohlwillstrasse 37
20359 Hamburg
Tel. 040 - 430 14 03

...wir bringen Leben in Ihre Bewegung

Ausbildungen
an staatlich anerkannten Berufsfachschulen

Physiotherapie
Ergotherapie

Grone-Bildungszentrum für Gesundheits -
und Sozialberufe GmbH - gemeinnützig -

Überseering 5-7       22297 Hamburg
Tel. 040/63905314

und Bewegung in Ihr Leben...
www.grone.de/hh-geso
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Termine 2013:  24.05./ 21.06 / 26.07./ 10.08./ 20.09./ 18.10./ 22.11.
      23.11./ 29.11/ 30.11./ 06.12./ 07.12./ 13.12./ 14.12./ 20.12./ 21.12.
                                                                   – weitere Termine auf Anfrage

Störtebeker-
Seefahrergelage

Exklusiv 
bei uns:

 3 1/2 Std. Kreuzfahrt mit  riesigem, maritimem Programm

6-Gänge-Menü mit kalten und warmen Speisen und Getränken inklusive

www.elbe-erlebnistoerns.de  
•  Tel.: 040-219 46 27 •

69,90 E
p.P.

stoerteb-80x40mm-2013.indd   1 30.01.2013   13:41:44 Uhr

Information und 
Anzeigenannahme:  

Andreas Kaiser, 
Tel. 040 - 765 89 53,  

andreas.kaiser@fcstpauli.com

Hier könnte  
Ihre Anzeige 

stehen.

IHR KÖNNT
     NAAACH
HAUSEE
FAAHREN...

Jetzt mit dem Promocode: 
14R9DE3915 für nur 9€ 
statt 19€ registrieren und 
15 Freiminuten geschenkt 
bekommen.

www.car2go.com/de/hamburg
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Aue

Nächstes Spiel:  
Erzgebirge Aue

Vorspiel

Verblühende
   Veilchen 
  auf Reset

Viel Hoffnung machten die letzten Auftritte der Veilchen nicht, nach einem 
ordentlichen Auftakt beim 0:1 gegen Nürnberg gab es eine 1:5-Klatsche gegen 
Bochum. Vor der Trainerentlassung folgte ein 0:3 gegen Düsseldorf. Einzig der 
knappe Pokalsieg gegen den Regionalligisten aus Jena ließ die Auer Fans wenig-
stens ein bisschen aufatmen. Den letzten Punktgewinn aus einem Ligaspiel 
erreichten die Veilchen übrigens am 34. Spieltag der vergangenen Saison. Bei 
Fabian Bolls Abschied am Millerntor gab es ein 2:2, Sylvestr und Kocer glichen 
Nöthes und Maiers Führungstore aus. Beide Auer Torschützen schnüren mittler-
weile für andere Clubs die Stiefel. Besonders der Abgang von Syvestr, mit 15 
Saisontoren Aues Bester im Vorjahr, wiegt schwer. Wer stattdessen die Tore 
schießen soll, ist ebenso wenig klar, wie die Frage nach einer verbesserten 
Defensive. Denn die Abwehr, die schon in der vergangenen Saison 54 Gegentref-
fer zuließ, macht anscheinend genau da weiter. Zwar wurden Thorsten Schulz von 
Dynamo Dresden und Stipe Vucur aus Innsbruck geholt, beide konnten aber noch 
nicht überzeugen. In der Offensive sollte ein estnisches Brüderpaar neuen Wind 
bringen, doch Henri Anier war zunächst angeschlagen. Bruder Hannes kam noch 
gar nicht zum Einsatz.
Vor wenigen Tagen konnte der Verein einen Nachfolger für Götz präsentieren. 
Tomislav Stipic, der zuletzt die U23 des FC Ingolstadt gecoacht hat, soll die Wende 
einleiten. In Aue erkennt man in dem komplett umgekrempelten Führungsperso-
nal aber auch die Chance auf einen Neustart.		          Moritz Piehler

Die ersten Wochen der 
Saison liefen in Aue alles 
andere als optimal, um es 
galant zu formulieren. 
Wenn schon viel über die 
Krise beim FC St. Pauli 
geschrieben wurde, sah 
es unter den Tannenwip-
feln im Erzgebirge noch 
weitaus düsterer aus. 
Nach vier Spieltagen kein 
einziger Punkt auf dem 
Habenkonto und dabei ein 
Torverhältnis von 1:10 
sprechen für sich. Als 
Konsequenz musste Trai-
ner Falko Götz vor der 
Länderspielpause gehen, 
am Tag darauf traten 
auch noch die Präsidiums-
mitglieder Jens Stopp und 
Lothar Lässig zurück. 

Freitag, 
19.9., 
18:30 Uhr

Stadion Sparkassen-Erzgebirgsstadion 
Anschrift Lößnitzer Straße 95, 08280 Aue
Fassungsvermögen 9.447
Zuschauerschnitt 2014/2015 8.715
Entfernung vom Millerntor 514 km
Höhe über NN 350 m
Wurst Bratwurst: 2 Euro
Bier Hasseröder: 0,5l für 3 Euro
Gegnerische Hymne „Wismut Song“
Platzierung letzte Saison 14. 

Info

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Für Personen unter 18 Jahren sind Sportwetten gesetzlich verboten. Glücksspiel

kann süchtig machen. Hilfe und Informationen erhalten Sie über die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 

(BZgA). Kostenlose Hotline: 0800 1372700 und im Internet unter www.spielen-mit-verantwortung.de

                Offi  zielles Mitglied im 
HERZ  VON  ST. PAULI

Sei dabei – richtig tippen und gewinnen!

Heißer Tanz am Millerntor 

Als o�  zielles Mitglied im Herz von St. Pauli wünschen wir unseren 
Pro� s zum Spiel gegen TSV 1860 München viel Erfolg.

Beweise, dass Du ein Profi  bist, und sei jetzt beim kostenlosen 

FC St. Pauli -Tippspiel von HappyBet dabei. Als Tagessieger 

gewinnst Du zwei VIP-Tickets für das nächste Heimspiel.  

Nähere Informationen unter www.fcstpauli.com/happybet
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TOR
1 Philipp Heerwagen Ann-Katrin Perleberg

13 Philipp Tschauner 4 360 146 gehalten: 70 % Milan Lüders
30 Robin Himmelmann Maik Fischer

ABWEHR
3 Lasse Sobiech 4 360 254 189 45 2 1 71 65 35 3 2 Jörg Fritzemeier
4 Philipp Ziereis 1 90 60 47 5 1 9 67 33 2 Heiko Lübberstedt
8 Bernd Nehrig 1 90 51 33 4 13 54 46 1 Stefan Kostrewa

15 Daniel Buballa 4 360 259 142 41 1 87 52 48 4 Andreas Petersen
16 Markus Thorandt Patrick Miez
20 Sebastian Schachten 3 270 191 110 43 4 49 61 39 5 2 Andrea Dengler
23 Marcel Halstenberg Steffen Ehlert
26 Sören Gonther 4 1 315 198 148 29 3 1 46 63 37 7 Franz Steinberger
27 Jan-Philipp Kalla 3 1 261 167 123 27 2 69 57 43 5 Uwe Becker

MITTELFELD
5 Tom Trybull
6 Florian Kringe Lutz Beck
7 Dennis Daube 4 4 65 30 16 4 14 57 42 1 Oliver Erdmann

10 Christopher Buchtmann 4 360 300 216 43 4 70 56 44 6 Alexander Brodersen
11 Marc Rzatkowski 3 1 252 156 77 29 6 78 50 50 9 1 Karsten Roigk
19 Enis Alushi 1 1 45 40 31 2 9 78 22 0 Dierk Schulz
22 Michael Görlitz 4 1 3 200 95 60 16 1 47 45 55 4 Stefan Haberlandt
25 Dennis Rosin
28 Bentley Baxter Bahn 1 1 45 19 9 6 1 16 56 44 1 Bastian Weidlich
29 Sebastian Maier 3 2 1 140 83 53 16 1 47 53 47 4 Martin Rother
36 Kurt Okan Martin Rother

ANGRIFF
9 Christopher Nöthe 4 2 334 134 91 18 6 1 79 38 62 6 1 Andreas Luh

12 John Verhoek 3 2 1 111 26 16 7 2 14 36 64 2 1 Ulf Verboom
14 Ante Budimir 3 1 264 103 57 18 7 1 89 35 65 13 1 Justus und Olaf Rieck
18 Lennart Thy 2 2 38 21 13 4 2 1 11 55 45 Rainer Bohlmann
37 Kyoung-Rok Choi

TRAINER
TM Thomas Meggle Frank Schäfer & Julia Schäfer-Koch
TS Timo Schultz Carsten Brunke

MH Mathias Hain Martina Knötel-Sandtmann
ST Thomas Stickroth

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab.
1. 2.8. 15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 1:1 Morales (42.), Gonther (78.) Fritz 26.664 7
2. 8.8. 18:30 VfR Aalen : FC St. Pauli 2:0 Daghfous (13.), Junglas (70.) Gagelmann 9.583 15
3. 22.8. 18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen 2:1 Nöthe (5.), Gartler (23.), Sobiech (90.+2) Cortus 26.581 10
4. 1.9. 20:15 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 3:0 Przybilko (21.), Korcsmar (23.), Trinks (52.) Schmidt 14.035 14
5. 14.9. 13:30 FC St. Pauli : 1860 München
6. 19.9. 18:30 Erzgebirge Aue : FC St. Pauli
7. 23.9. 17:30 FC St. Pauli : Eintracht Braunschweig
8. 28.9. 13:30 FSV Frankfurt : FC St. Pauli
9. 4.10. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin
10. 20.10. 20:15 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli
11. 25.10. 13:00 FC St. Pauli : Karlsruher SC
12. 1.11. 13:00 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli
13. 8.11. 13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim
14. 23.11. RasenBallsport Leipzig : FC St. Pauli
15. 30.11. FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern
16. 7.12.  VfL Bochum : FC St. Pauli
17. 14.12. FC St. Pauli : SV Darmstadt 98
18. 17.12. 17:30 FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli
19. 21.12. FC St. Pauli : VfR Aalen
20. 8.2. SV Sandhausen : FC St. Pauli
21. 15.2. FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth
22. 22.2. 1860 München : FC St. Pauli
23. 1.3. FC St. Pauli : Erzgebirge Aue
24. 8.3. Eintracht Braunschweig : FC St. Pauli
25. 15.3. FC St. Pauli : FSV Frankfurt
26. 22.3. 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli
27. 5.4. FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf
28. 12.4. Karlsruher SC : FC St. Pauli
29. 19.4. FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg
30. 26.4. 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli
31. 3.5. FC St. Pauli : RasenBallsport Leipzig
32. 10.5. 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli
33. 17.5. 15:30 FC St. Pauli : VfL Bochum
34. 24.5. 15:30 SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli

Statistik

Tourplan BE MINI.

MIN_Stadionmagazin_147_5x8mm_newsp.indd   1 05.09.11   10:32

1860 München
TOR
22 Michael Netolitzky
24 Stefan Ortega
30 Vitus Eicher	
ABWEHR

2 Moritz Volz
3 Grzegorz Wojtkowiak
4 Kai Bülow
5 Guillermo Vallori

15 Korbinian Burger
17 Sebastian Hertner
18 Martin Angha
21 Markus Steinhöfer
25 Gary Kagelmacher
26 Christopher Schindler (Kapitän)
32 Maximilian Wittek
Mittelfeld 

6 Dominik Stahl
7 Daylon Claasen

10 Edu Bedia
11 Daniel Adlung
13 Ilie Sánchez
20 Valdet Rama
28 Julian Weigl
29 Yannick Stark
31 Richard Neudecker
33 Korbinian Vollmann
Angriff 

8 Leonardo Santiago
9 Rodri

16 Stephan Hain
19 Rubin Okotie
23 Bobby Wood
27 Marius Wolf

Trainer:	 Ricardo Moniz
Co-Trainer:	� Markus von Ahlen

facebook.com/captainmorgandeutschland

Stand: 5.9.2014
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LIGA-
PEGEL

Tabelle 2. Bundesliga 2014/15

Platz	 Verein	 Spiele	 s  	u  	n	 Tore	 Diff.	 Pkte
	 1	 VfL Bochum 	 4 	 2	 2	 0 	 9:4	 5 	 8
	 2	 FC Ingolstadt 04 	 4 	 2	 2	 0 	 8:3	 5 	 8
	 3	 RB Leipzig 	 4 	 2	 2	 0 	 4:0	 4 	 8
	 4	 SV Darmstadt 98  	 4 	 2	 2	 0 	 6:3	 3 	 8
		  Karlsruher SC 	 4 	 2	 2	 0 	 6:3	 3 	 8
 	 6	 1. FC Kaiserslautern 	 4 	 2	 2	 0 	 8:6	 2 	 8
	 7	 SpVgg Greuther Fürth 	 4 	 2	 1	 1 	 9:4	 5 	 7
	 8	 1. FC Nürnberg  	 4 	 2	 0	 2 	 6:6	 0 	 6
	 9	 Fortuna Düsseldorf 	 4 	 1	 2	 1 	 6:5	 1 	 5
	 10	 VfR Aalen 	 4 	 1	 2	 1 	 4:4	 0 	 5
	 11	 1. FC Heidenheim  	 4 	 1	 2	 1 	 5:7	 -2 	 5
	 12	 Eintracht Braunschweig  	 4	 1	 1	 2 	 7:6	 1 	 4
	 13	 FSV Frankfurt 	 4 	 1	 1	 2 	 4:5	 -1 	 4
	 14	 FC St. Pauli 	 4 	 1	 1	 2 	 3:7	 -4 	 4
	 15	 1. FC Union Berlin 	 4 	 0	 3	 1 	 2:6	 -4 	 3
	 16	 TSV 1860 München 	 4 	 0	 2	 2 	 5:9	 -4 	 2
	 17	 SV Sandhausen 	 4 	 0	 1	 3 	 2:7	 -5 	 1
	 18	 Erzgebirge Aue 	 4 	 0	 0	 4 	 1:10	 -9 	 0

Fr	 12.9. 	 18:30	 1. FC Kaiserslautern - FSV Frankfurt	 -:- (-:-)		
			   FC Ingolstadt 04 - VfR Aalen	 -:- (-:-)		
			   VfL Bochum - Karlsruher SC	 -:- (-:-)		
Sa	 13.9. 	 13:00	 RB Leipzig - Eintracht Braunschweig	 -:- (-:-)		
			   SV Darmstadt 98 - Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)		
So	 14.9.	 13:30	 FC St. Pauli - TSV 1860 München	 -:- (-:-)		
			   SV Sandhausen - SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)		
			   1. FC Heidenheim - 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)		
Mo 15.9.	 20:15	 1. FC Nürnberg - Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)

5. Spieltag	 12.9. – 15.9.2014

Jetzt rede ich!
Gegengeraden-Gerd

Gegnertuning

 Gerhard von der Gegengerade, 55, ist seit 1910  
Dauerkarten-Besitzer des FC St. Pauli. Gegen eine 1,910 
Meter lange Kräuterbutter-Extrawurst (warum auch 
immer er die haben wollte) hat er sich bereit erklärt, die 

VIVA ST. PAULI als Fußball-Sachverständiger zu unterstützen.  

Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild:
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
twitter.com/gg_gerd

Moin zusammen!
Als führende Weltraumkolumne im 
deutschen Fußball sind wir immer 
bemüht, unsere Position weiter auszu-
bauen. Darum diesmal nach dem 
Thema Mondlandung (Rathenow, hat-
ten wir ja letztes Mal) ein paar Worte 
zur Schwerelosigkeit. Weil mir die 
immer durch den Kopf geht, wenn es 
um Testspiele geht.
Weil man ja sagen könnte: Fußball 
ohne Tore, Punkte und die Gefahr, aus 
dem Pokal zu fliegen – ist ein bisschen 
so wie wenn die Schwerkraft aus ist. 
Und da gibt es dann natürlich verschie-
dene Sichtweisen: Entweder „Juchhee! 
Endlich zieht uns nix mehr runter! 
Forza ‚Befreites Aufspielen’!“ oder 
„Um Himmels Willen! Ohne Schwer-
kraft kein Grip! Hat doch alles nix zu 
sagen, ist doch alles brotlose Kunst!“
Da kann es natürlich nur eine Lösung 
geben: Ich mach mir die Welt, wie sie 
mir gefällt. Also Juchhee! 2:2 gegen 
Leverkusen! Muss man ohne Schwer-
kraft erstmal hinkriegen, das! Ganz 
ohne Flachs: Hat mich sehr gefreut für 
Meggi und Team. 
Und ob das nun um die goldene Ana-
nas ging oder nicht, zweimal nach 
Rückstand zurückkommen gegen den 
aktuellen Tabellenersten der 1. Bun-
desliga (6:2 Tore, 6 Punkte) würd ich 
jetzt mal unter „Macht Lust auf mehr“ 
ablegen (ja gut, besonders das 1:0 für 
Leverkusen sah etwas ZU mühelos 
aus, aber ich sag jetzt mal „Das stört 
doch keinen großen Geist“).
War das der Meggi-Effekt? An den 
glaub ich ja spätestens seit dem Auf-
stieg 2001 und dem 6. Februar 2002 
fester als an die Schwerkraft. Kann 
zusätzlich aber auch sein, dass mal 
wieder die gute alte Magie großer 
Gegner im Spiel war. Ihr wisst schon, 
„Bayern besiegt, in Chemnitz verlo-
ren“, diese Sache. Goliath gegen Goli-
ath ist ja langweilig – aber David 

Hamburg   Pinneberg

Kopierer - Drucker - Scanner - Faxsysteme
Kostenanalyse - Dokumentenmanagement

gegen Goliath, das gibt schon nen 
Motivationskick, jedenfalls wenn man 
David ist. 
Also hab ich mir mal ein kleines 
Motivationsprogramm ausgedacht: 
Ab jetzt konsequentes Tuning der 
Gästemannschaft! Pimp my Gegner! 
Da kommt nicht 1860 München aus 
der 2. Liga (ja gut, auch schon eine 
Traditionsmannschaft) oder der SV 
Sandhausen, da kommt Bayern! 
Wenn nicht gleich Barcelona! 
Das kann man doch bestimmt mit so 
unterschwelligen Botschaften hinkrie-
gen. Ihr wisst schon, diese Sachen, die 
sonst immer zwischen zwei Einzelbil-
dern im Kinofilm oder schon auf die-
sen Bildschirmen im Foyer eingeklinkt 
werden, damit man nen unterbewuss-
ten Kaufbefehl unter die Schädelde-
cke geschmirgelt kriegt. Und deswe-

Fr	 19.9. 	 18:30	 Eintracht Braunschweig - SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)		
			   VfR Aalen - SV Sandhausen	 -:- (-:-)		
			   Erzgebirge Aue - FC St. Pauli	 -:- (-:-)		
Sa	 20.9.	 13:00	 SpVgg Greuther Fürth - 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)		
			   TSV 1860 München - FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)		
	  		  FSV Frankfurt - VfL Bochum	 -:- (-:-)		
So 	21.9.	 13:30	 Karlsruher SC - 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)		
			   Fortuna Düsseldorf - 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)		
			   1. FC Union Berlin - RB Leipzig	 -:- (-:-)

4 . Spieltag	 19.9. – 21.9.2014

Foto: Witters

Pimp my Publikum? Nicht nötig! 

gen dann tonnenweise Popcorn kauft, 
Erfrischungsgetränke in Behältern 
von Kinderplanschbecken-Größe mit 
sich rumschleppt und mehr Eis in den 
Saal importiert als in der Arktis 
abschmilzt. Anders ist dieser Wahn-
sinn ja nicht zu erklären.
Einfach ein, zwei Botschaften ans 
Unterbewusste in ein Motivationsfilm-
chen verpacken (ideal für die Flim-
merkiste!) oder in das Playstation-
Daddelzeugs einklinken, und schon 
geht das los. Das bisschen Gehirnwä-
sche wird doch noch erlaubt sein. Und 
wenn man das mit Hypnosetricks 
nicht hinkriegt oder mal wieder 
irgendeine DFB-Richtlinie dagegen-
steht: einfach die Trikots austauschen.

Gepimpte Grüße 
Euer Gerd

Keine Versandkosten innerhalb 
Deutschlands!

www.tvino.de/stpauli

Nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Litern. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 
18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz fi ndest Du unter www.tvino.de/datenschutz. Dein tvino.de ist 
eine Marke vom Hanseatischen Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Nikolas von Haugwitz, Gerd Stemmann, Anschrift: 
Hamburger Straße 14–20, 25436 Tornesch, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifi kationsnr: DE 25 00 25 694. 

6 Flaschen 
inkl. St.-Pauli-Holzkiste 

statt  €  61,90

€ 49,-
FC ST.�PAULI   
FANKISTE

Nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Litern. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 

VIVA_StPauli_TVino_Fan-Kiste_Jolly_122_8x80_2_ET220814.indd   1 12.08.14   13:46
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 LIVE
IST, WO
DU BIST.
NUR MIT SKY UND SKY GO.

sky.de/stpauli

€ 24,90
mtl.*

nur

im 24-Monats-Abo, danach € 34,90 mtl.*

*Angebot gilt bei Buchung von Sky Welt und dem Fußball Bundesliga Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 23 Monaten). Die Abonnementgebühr beträgt mtl. € 24,90 zzgl. 
einmalig € 39 Aktivierungsgebühr und € 12,90 Logistikpauschale. Eine Anpassung bestehender Sky Abonnements auf dieses Angebot ist nicht möglich. Premium HD: Zusätzlich werden in den ersten 3 Monaten die passenden und emp-
fangbaren Premium-HD-Sender kostenlos freigeschaltet. Die Freischaltung endet automatisch. Auf Wunsch können die entsprechenden Premium-HD-Sender danach für mtl. € 10 hinzugebucht werden. Welche HD-Sender in Premium 
HD enthalten sind, richtet sich nach den gewählten Sky Programmpaketen (Fußball Bundesliga Paket: Sky Bundesliga HD 1-10, Sport 1+ HD, Sport1 US HD, Eurosport 2 HD, Eurosport 360HD 1-7 und Sky HD Fan Zone). Bei Kabelempfang 
richtet sich die Verfügbarkeit der HD-Sender nach dem jeweiligen Kabelnetzbetreiber. Mehr Informationen unter: sky.de/senderempfang. Für den Empfang ist ein HD-Receiver „geeignet für Sky“ erforderlich. Receiver: Zu diesem Abon-
nement stellt Sky einen HD-Receiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Die einmalige Servicepauschale i. H. v. € 99 entfällt. Sky stellt einen HD-Leihreceiver im Clubdesign gegen eine einmalige Servicepauschale i. 
H. v. € 29 zur Verfügung. Der HD-Leihreceiver im Clubdesign ist ebenfalls für Bestandskunden (aktives Sky Abonnement) gegen eine Gebühr von € 49 erhältlich. Sky Go: Mit Sky Go können Kunden bei Abschluss eines Sky Abonnements 
mit mind. Sky Starter/Sky Welt einzelne Inhalte des Abonnements über Web, iPad, iPhone oder Xbox 360 empfangen. Die sichtbaren Inhalte richten sich nach den abonnierten Paketen und der Verfügbarkeit auf dem Gerät. Für Xbox 360 
und Geräte mit iOS5 oder älter steht nur ein eingeschränkter Funktionsumfang zur Verfügung (weitere Infos: http://www.sky.de/web/cms/de/sky-go-faq.jsp). Für iPad und iPhone ist WiFi oder 3G erforderlich. Empfang nur in Deutschland 
und Österreich. Verlängerung: Wenn das Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert es sich um weitere 12 Monate zu mtl. € 34,90 (Sky Welt + 1) bzw. € 44,90 (Sky Welt + 1 + 
Premium HD). Alle Preise inkl. ges. MwSt. Angebot gültig bis 30.9.2014. Stand: Juli 2014. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

NUURR MMIT SKY UND SKY
Du willst es doch auch.

St_Pauli_Stadionmagazin_208x308_sky.indd   1 23.07.14   16:48
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Vorstellung Neu im Kader: Enis Alushi

Enis Alushi stand in den letzten bei-
den Jahren für den 1. FC Kaiserslau-
tern auf dem Platz (18 Einsätze,  
1 Tor). Zuvor lief er vier Jahre lang 
im Trikot des SC Paderborn auf. In 
dieser Zeit bestritt er insgesamt 131 
Spiele und erzielte fünf Tore. „Er ist 
ein spielstarker zentraler Mittelfeld-
spieler, den eine hohe Ballsicherheit 
auszeichnet“, lobte Sportdirektor 
Rachid Azzouzi den 28-Jährigen. 
„Außerdem bringt er sehr viel Erfah-
rung mit, die unserer jungen Mann-
schaft gut tun wird.“ Der kosovari-
sche Nationalspieler soll durch Kreati-
vität für mehr Wirbel sorgen und das 
Angriffsspiel ankurbeln. Als Rachid 
bei ihm anklopfte, musste er nicht 
lang überlegen. „Alles, was den Ver-
ein betrifft, ist sehr sympathisch und 
unglaublich viele Leute lieben diesen 
Club. Insofern war es für mich keine 
schwierige Entscheidung. Jetzt hoffe 
ich auf eine gute und erfolgreiche 
Zeit“, stellte Alushi klar.
Wir freuen uns, dass Du den Weg zu 
uns ans Millerntor gefunden hast und 
hoffen auf eine erfolgreiche Saison 
mit Dir!
Mirë se erdhët!

           Anna Luisa Witt

Herzlich Willkommen, Enis!
Kurz vor dem Ende der 
Transferperiode präsen-
tierte der FC St. Pauli 
mit Enis Alushi seinen 
fünften Neuzugang. Mit 
Enis‘ Wechsel vom Bet-
zenberg ans Millerntor 
war der braun-weiße 
Einkaufskorb dann voll. 

Foto: Witters

1910 e.V. Weiter auf dem Weg zum FC St. Pauli Museum

 Container, Kick 
und Punkrock-Küche

Bei der Finissage am 30. August 
begeisterten Rock’n’Roll-Koch Ole 
Plogstedt, seine Ehrengäste Nici und 
Elf von „Slime“ und Moderator 
Tommy Molotow Ausstellungsteam 
und Gäste nicht nur mit dem Beweis, 
dass der „Braun-weiße Stadionsnack 
der Zukunft“ kein Fleisch braucht, 
um höllisch lecker zu sein, sondern 
auch mit Schlagfertigkeit und Witz. 
Mittlerweile ist die 600 Quadratme-
ter große temporäre Ausstellung in 
der Gegengerade wieder abgebaut – 

Tolles Ergebnis für die 
Millerntor-Ausstellung: 
Am Ende stand der 
Besucherzähler bei rund 
4.000. Ein wichtiger 
Schritt auf dem Weg 
zum FC St. Pauli-Muse-
um. Doch die nächsten 
Aktionen stehen schon 
vor der Tür!

doch an anderer Stelle wird aufge-
baut: Der 1910 e.V.-Infocontainer auf 
dem „Süd“-Vorplatz bekam eine 
neue Tür und ein Verkaufsfenster. 
Vielen Dank an die großzügigen 
Spender, die diese und zukünftige 
Umbauten via KIEZHELDEN finan-

zierten! Schon zum heutigen Heim-
spiel gegen 1860 München wird der 
1910-Container eingeweiht und bietet 
Infos und Merchandising rund um das 
braun-weißeste Museum der Welt. 
Die 1910-Crew freut sich auf Euren 
Besuch!

Mitglied werden, Museum ermöglichen!
Für nur 24 Euro im Jahr kannst Du Mitglied im gemeinnützigen Förder-
verein 1910 – Museum für den FC St. Pauli e.V. werden und einen 
wichtigen Beitrag zu einem Museum leisten, wie es die Welt noch nicht 
gesehen hat.

Infos und Beitrittsformular: www.1910-museum.de

Koch-Action im Ausstel-
lungsfoyer mit Ole Plog-
stedt und Nici von „Slime“

Jetzt mit Verkaufsfenster: Der 1910- 
Container auf dem „Süd“-Vorplatz wird 
heute eingeweiht

Sa., 20.9.: Kicken gegen Homophobie an 
der Feldstraße mit Marcus Wiebusch. 
Mehr im VIVA-Kalender (Heft-Rückseite)

Fotos: Ariane Gramels-

pacher, Rainer Klinitzki, 

Sabrina Adeline Nagel
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Wir sind wieder da und wir sind gekommen, 
um gemeinsam mit euch Geschichte(n) zu schreiben.
Wir freuen uns auf eine spektakuläre Saison!

RZ_Anzeige 308x208_Version 1.indd   1 23.07.14   16:46
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Young Rebels
präsentiert: Neues vom Nachwuchs

Boll mit turbulentem
         Einstand in Rehden
Am vergangenen 
Wochenende waren bis 
auf unsere U19 alle 
Nachwuchsteams in der 
Liga im Einsatz. Wäh-
rend die U17 gegen RB 
Leipzig 0:4 unterlag, hol-
ten unsere U16 und U15 
einen Dreier. Unsere U23 
war in Rehden gefordert 
und holte beim Einstand 
von Interimstrainer Fabi-
an Boll nach turbulenter 
Partie einen Zähler.

Es ging alles sehr schnell. Zwei Tage 
nach dem 0:3 in Fürth beurlaubte der 
FC St. Pauli Roland Vrabec und beför-
derte Thomas Meggle zum Cheftrai-
ner der Profis. Somit nahm Fabian 
Boll in Rehden als Interimstrainer auf 
dem Trainerstuhl Platz. Unterstützt 
wurde er von Co-Trainer Danny Voor-
braak und U23-Kapitän und 
A-Lizenz-Inhaber Christian Rahn. „Ich 
hatte mir ein ruhigeres, weniger tur-
bulentes Spiel gewünscht“, äußerte 
sich Boll nach dem Spiel, das 1:1 aus-
gehen sollte.
Es war wirklich alles drin: Erst ging 
unsere U23 durch Bentley Baxter 
Bahn in Führung (35.), kurz vor der 
Pause sah Andrej Startsev die Rote 
Karte (43.). „Eine dubiose Entschei-
dung“, so Boll zum Platzverweis. 
Nach der Pause kam Rehden zum 
Ausgleich (60.), ehe es Rot für den 
BSV und Elfmeter für unsere U23 gab 
(77.). Erdogan Pini vergab aber die 
Chance auf den erneuten Führungs-
treffer. In der Schlussphase hatten die 
Kiezkicker weitere gute Chancen, ein 

Tor sollte ihnen aber nicht gelingen. 
„Ein Sieg wäre die Krönung gewesen, 
so aber sind wir auswärts weiter 
ungeschlagen“, blickte Boll abschlie-
ßend auf seinen Einstand zurück.

Unsere U17 hatte mit RB Leipzig den 
Champion der Vorsaison zu Gast. Bis 
kurz vorm Pausenpfiff stand es 0:0, 
dann gingen die Gäste zum psycholo-

gisch wichtigem Zeitpunkt in Füh-
rung. Nach dem 2:0 (55.) dominierte 
RB die Partie und kam im weiteren 
Verlauf noch zu zwei weiteren Tref-
fern. „Wir haben eine richtig gute 
erste Halbzeit gespielt, am Ende hat 
Leipzig das Spiel aber souverän 
gewonnen“, resümierte Bargfrede 
nach der Partie.

Einen richtig guten Tag erwischte 
unsere U16 beim Eimsbütteler TV. 
Stand es zur Pause nach Treffern von 
Robin Meissner und Nico Lemcke 
‚nur’ 2:0, ließ die Domingo-Elf in 

Halbzeit zwei ein halbes Dutzend 
Tore folgen. Meissner, Lemcke, Janek 
Mügge, Dario Kovacic und Bilal 
Tümeci (2) trafen.

Einen knappen, aber mehr als ver-
dienten Heimsieg fuhr unsere U15 
gegen den JFV Nordwest ein. Nach 
torloser erster Halbzeit erzielte Kilian 
Ludewig das 1:0 (37.), die Gäste gli-
chen mit ihrem einzigen Torschuss 
überraschend aus (60.). Zwei Minu-
ten vor dem Abpfiff war Ludewig 
aber erneut erfolgreich und erzielte 
den Siegtreffer.             Hauke Brückner

Nach Thomas Meggles Beförderung übernahm Fabian Boll unsere 
U23 als Interimstrainer.

Foto: Gabriel Gabrielides

Onlinedruck für B2B
Als individueller Druckdienstleister
haben wir uns in den letzten Jahren be-
währt - spezialisiert auf die Bedürfnisse
von Geschäftskunden und Wiederver-
käufern. Wir bieten Ihnen persönliche
Beratung, individuelle Bearbeitung
Ihrer Anfragen und Bestellungen (per
Mail, Fax, Telefon oder Online) in allen
Bereichen des Drucks wie z. B.
• Zeitungsdruck / Beilagendruck
• Geschäftsdruck
• Formulardruck
• Werbedruck
• Großformatdigitaldruck
• Gastronomiedrucksachen, uvm.

MegaDruck.de Produktions- & Vertriebs GmbH
Eichendorffstraße 34 b | 26655 Westerstede

Telefon +49 (0) 4488 52540-0
vertrieb@megadruck.de | www.megadruck.de

fcstpauli.tv
Flimmerkisten-News

Seit der vergangenen Woche steht es fest: Das Spiel gegen Borussia Dortmund in der zweiten Runde des DFB-Pokals findet 
am Dienstag (28.10., 20:30 Uhr) statt. Da das öffentlich-rechtliche Fernsehen bei der Live-Übertragung allerdings die 
Partie der Rot- gegen die Lederhosen bevorzugt, wird es keine Übertragung im Free-TV geben. 
Deshalb erlauben wir uns den völlig uneigennützigen Hinweis, dass fcstpauli.tv natürlich wie gewohnt kurz nach Abpfiff 
eine Zusammenfassung der Partie und eine Re-Live-Version in voller Länge anbieten wird. Schaut gerne mal rein!

Zweite Runde des DFB-
Pokals bei fcstpauli.tv
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HUMMEL UND DIE UNVERWECHSELBAREN WINKEL - SEIT 1923
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Vor einigen Wochen habt Ihr mit gro-
ßem Erfolg dem von KIEZHELDEN 
unterstützten Projekt „Ein Rucksack 
voll Hoffnung“ geholfen und 
binnen weniger Stunden 
sage und schreibe 
1.500 Euro 
gespendet.
Vielen herzlichen 
Dank dafür, Ihr 
KIEZHELDEN!

Mittlerweile haben 
sich sehr viele Menschen 
bei uns gemeldet, die noch einen 
gebrauchten, aber ordentlichen Ruck-
sack zuhause haben und ihn für die 
Aktion zur Verfügung stellen möch-
ten.
Daher rufen wir nun alle KIEZHEL-

Hallo ihr beiden! Ihr seid jetzt 
seit über zwei (Buchti), bzw. 
über einem Jahr (Ratsche) bei 
uns im Verein – welche Berüh-
rungspunkte und Erfahrungen 
habt Ihr seitdem mit den Rabau-
ken gemacht?
Buchti: Ich habe in meinen zwei Sai-
sons schon häufiger bei Fußballcamps 
der Rabauken vorbeigeschaut, fleißig 
Autogramme geschrieben und den 
Kids dort Rede und Antwort gestan-
den.
Ratsche: Bei mir sieht es ähnlich aus 
– zudem habe ich vor kurzem einige 
Rabauken bei uns am Trainingsgelän-
de getroffen, die dort für unser dies-
jähriges Mannschaftsposter fotogra-
fiert wurden.

An welche lustigen oder ein-
prägsamen Anekdoten aus den 
Besuchen bei den Rabauken erin-
nert Ihr Euch denn besonders 
gerne?
Ratsche: Ich denke, es ist immer eine 
schöne Abwechslung, neben dem Platz 
mit den Kids zu tun zu haben. Der 
Klassiker sind eigentlich immer die 
Pressekonferenzen, bei denen man 
meist nicht die typischen Fragen nach 
der sportlichen Lage usw. gestellt 
bekommt. Viel mehr interessiert die 
Mädels und Jungs dann, welches Auto 
wir fahren, wie es ist, sich selbst auf 

„Eine schöne Abwechslung, 
mit den Kids zu tun zu haben“

Ein Rucksack 
voll Hoffnung
Beim Heimspiel gegen 1860: Spendet Eure Rucksäcke!

FC St. Pauli Rabauken
Interview mit den neuen 

Rabauken-Club Paten

KIEZHELDEN aktuell

DEN auf, vor dem Heimspiel gegen 
den TSV 1860 München (14.09.), 
ihren alten (aber noch intakten) 

Rucksack am Stand von „Ein Ruck-
sack voll Hoffnung“ auf 

dem Südkurvenvorplatz 
abzugeben. Die Ab-

gabe ist von 11 Uhr 
bis 13 Uhr möglich. 
Eine großzügige 
Spende über 20 

nagelneue Rucksäcke 
haben wir bereits von 

der Firma EASTPAK erhalten. 
Dafür ein großes Dankeschön!

Alle Infos zu dem Projekt findet ihr 
auch hier: 
www.kiezhelden.com/projekt/
ein-rucksack-voll-hoffnung 

Nachdem die bisherigen 
Rabauken-Club-Paten 
Florian Mohr (30, jetzt 
Greuther Fürth) und Fin 
Bartels (27, jetzt Werder 
Bremen) den FC St. Pauli 
beide in diesem Sommer 
verließen, war es an der 
Reihe, geeignete Nach-
folger für die Jungs zu 
finden.
Umso glücklicher sind 
wir, dass wir mit Chri-
stopher Buchtmann (22) 
und Marc Rzatkowski 
(24) schnell und unkom-
pliziert zwei junge und 
talentierte Akteure unse-
rer Profis als diese 
gewinnen konnten!
Natürlich standen die 
beiden uns gleich nach 
Amtsübernahme Rede 
und Antwort, aber lest 
selbst!

KIEZHELDEN unterstützt 
das private Engagement 
einer Hamburger Kran-
kenschwester, Rucksäcke 
mit Hygieneartikeln, 
Wasser und anderen 
Dingen für obdachlose 
Menschen zu füllen.

Club an – warum sollten sie ihre 
ihre Lütten bei den Rabauken 
anmelden?
Buchti: Ich denke, dass es für die 
kleinsten unserer Fans eine super 
Möglichkeit ist, mit Gleichgesinnten 
viele verschiedene Dinge um unseren 
Verein herum zu erleben – dabei 
muss es sich ja gar nicht immer um 
Fußball an sich drehen. Ich habe auch 
schon gesehen, dass eine Gruppe 
Rabauken mal im Feuerwehr-Informa-
tionszentrum oder im Heide Park zu 
Besuch war.
Ratsche: Aber gerade am Spieltag ist 
es auch immer wieder cool zu sehen, 
wie der ganze Block voller Rabauken 
über dem Einlauftunnel uns beim 
Auflaufen zujubelt. Ich glaube, dort 
können Eltern ihre Kinder sogar wäh-
rend des Spiels betreuen lassen (Anm. 
d. Red.: Korrekt, Ratsche!).
Buchti: Die Einlaufkinder sind glaube 
ich auch immer Rabauken, oder? 
(Anm. d. Red.: Buchti, ebenso rich-
tig!)

PoweReD by:

FC St. PauLI RABauken

J e t z t  
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Ihr nehmt nun also seit dieser Sai-
son nicht nur auf, sondern durch 
Eure Funktion als Rabauken-Club-
Paten auch neben dem Platz eine 
Rolle mit mehr Verantwortung ein 
– was erwartet Euch denn dadurch 
in den kommenden Monaten?
Buchti: Wir werden nun mit Sicherheit 
noch etwas vermehrter bei den Veran-
staltungen der Rabauken zu Gast sein, 
um die Rolle auch wirklich angemes-
sen auszufüllen.
Ratsche: …was wir bestimmt hinbe-
kommen! Die Geburtstagskarten, die 
jedes Mitglied von uns unterschrieben 
per Post zugeschickt bekommt, wer-
den ja auch schon seit knapp einem 
Monat von unseren Gesichtern 
geschmückt (lacht). 

Jungs, wir bedanken uns für das 
nette Gespräch, schon jetzt für 
Euer Engagement in der kom-
menden Zeit und wünschen Euch 
für die Saison alles erdenklich 
Gute!

der PlayStation zu spielen oder in 
welchem Spiel in seinem Leben man 
die meisten Tore geschossen hat.
Buchti: …oder es wird ganz direkt 
nach dem Gehalt und der Freundin 
gefragt! (lacht)

Wenn Ihr einmal auf Eure eigene 
Kindheit zurückblickt – an wel-
che Erlebnisse rund um den Fuß-
ball könnt Ihr Euch erinnern und 
welche waren das?
Ratsche: Als Kind schaut man natürlich 
immer zu seinen Idolen hinauf. Für 
mich war es dementsprechend damals 
immer das Größte, wenn ich mich 
auch nur im Ansatz in der Nähe mei-
ner Vorbilder aufhalten konnte. So 
Angebote wie heutzutage gab es 
damals ja noch gar nicht.
Buchti: Richtig! Umso schöner ist es 
dann, wenn man jetzt selbst ab und 
an die Möglichkeit hat, mit den Kid-
dies auf Tuchfühlung gehen und Ihnen 
vielleicht den einen oder anderen Tipp 
mit auf den Weg geben zu können.

Gesetzt den Fall, eine Mutter 
oder ein Vater spricht Euch nach 
dem Training auf den Rabauken-
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Termine für  
St. Paulianer

VIVA-Kalender
Kurz notiert

Lagerraum gesucht

An alle St. PaulianerInnen! Vor einigen Tagen hat uns folgender Aufruf von Pat 
Sechelmann erreicht. Pat ist FC St. Pauli-Fan und sammelt zeitweilig für die 
Heilsarmee Nutzgegenstände. Dafür ist er aktuell auf der Suche nach einer 
Raummitbenutzung für ca. vier Wochen. Hier ist sein Aufruf:
„Liebe Fans des magischen FC, seit 2010 sammel ich für die Heilsarmee Kleidung, 
Spielsachen, etc. Früher konnte ich die Gegenstände noch in einem Raum meines 
ehemaligen Arbeitgebers lagern. Aufgrund meines Arbeitsplatzwechsels steht 
mir dieser Raum jedoch nicht mehr zur Verfügung. Daher bin ich jetzt auf der 
Suche nach einen Raum von ca. 20m² Größe (gerne mehr). Was den Zeitpunkt 
angeht, bin ich flexibel.
Ich würde den Raum gerne für vier Wochen anmieten –  zur Not würden aber 
auch zwei Wochen gehen. In dieser Zeit würde ich ein bis zwei Mal die Woche 
nach der Arbeit zum Raum fahren und die Kleiderspenden entgegen nehmen. 
Anschließend würde ich sie mit einer befreundeten Druckerei zur Heilsarmee 
bringen. Wenn Ihr mir helfen könnt, schreibt bitte an: kleidersammlung@
groups.facebook.com. Forza, Pat.“ 

Bielefelder Fußballfan-Studie gestartet
Die Universität Bielefeld führt in Kooperation mit dem Deutschen Fußball-Bund 
(DFB) und der Deutschen Fußball Liga (DFL) im Rahmen der Deutschen Fußball-
fan-Studie die „Bielefelder Fußballfan-Studie“ durch. Um neue Impulse und 
Erkenntnisse bezüglich der Fankultur zu erhalten, fördern der Deutsche Fußball-
Bund und die Deutsche Fußball Liga dieses wissenschaftlich unabhängige For-
schungsvorhaben. Die Onlinebefragung richtet sich an alle Fans der Clubs der 1. 
Bundesliga, 2. Bundesliga und 3. Liga. Die Ergebnisse werden umso aussagekräf-
tiger, je mehr Fans von möglichst allen Vereinen der ersten drei Ligen an der 
Studie teilnehmen. Und dafür ist Eure Meinung in der deutschlandweiten „Biele-
felder Fußballfan-Studie“ (BiFans), die das Institut für interdisziplinäre Konflikt- 
und Gewaltforschung (IKG) der Universität Bielefeld momentan durchführt, 
gefragt. Zur Umfrage gelangt Ihr unter www.unipark.de/uc/bifans.

Buchvorstellung: „Als Jude im deutschen Fußball – die drei 
Leben des Martin Abraham Stock“
Donnerstag, 18. September, 20 Uhr: Im Fansaal laden Fanräume e.V. und 
Fanladen St. Pauli zur Buchvorstellung  „Als Jude im deutschen Fußball – die 
drei Leben des Martin Abraham Stock“ und zur anschließenden Diskussion 
mit dem Autoren Arthur Heinrich ein. Alle hin da! 

Anti-Homophobie-Kick mit Marcus Wiebusch
Sonnabend, 20. September, 14 Uhr: Auf dem Trainingsplatz an der Feldstraße 
treten die „Grand Hotel van Cleef“-Allstars mit Marcus Wiebusch („Der Tag 
wird kommen“ / Kettcar) gegen eine Auswahl um die Ballboys Hamburg an 
– im Geiste von „Fußball und Liebe“ und unterstützt von 1910 e.V. Eintritt frei! 

Mitbestimmen, was passiert in meinem Stadtteil
Sonnabend, 20. September, 16 Uhr: Im Ballsaal des Millerntorstadions 
(Südkurve) findet die St. Pauli-Stadtteilversammlung statt. Thema wird unter 
anderem das Gelände der Esso-Häuser sein. 

Folge uns auf:

FCSP

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

Fanladen-News

Die Nächsten 
Auswärtsfahrten
Zum Auswärtsspiel in Aue am Freitag (19.9., 18:30 Uhr) fahren wir 
mit Bussen. Abfahrt der Busse ist um 9 Uhr an der Ecke Gegengerade/Südkur-
ve. Zurück in Hamburg sind wir (je nach Verkehrslage) gegen 4 Uhr am Samstag-
morgen. Fanclubs können zwischen 11. und 31. August vorbestellen. Am Dienstag 
(9.9.) hat der freie Verkauf im Fanladen begonnen. Der Fahrpreis beträgt 38 
Euro. AFM-Mitglieder zahlen ermäßigte 32 Euro.
Eintrittspreise in Aue: Stehplatz Gäste: 11 Euro, Stehplatz Gäste ermäßigt:  
7 Euro, Sitzplatz Gäste: 12,50 Euro
Genehmigungen und Verbote in Aue sind noch nicht bekannt.

Euer Fanladen-Team

Öffnungszeiten: Dienstags bis freitags von 15 bis 19 Uhr sowie vor und nach 
den Heimspielen der Profis.
Fanladen St. Pauli, Heiligengeistfeld 1A, 20359 Hamburg, Tel. 4396961, 
Fax. 4305119, info@stpauli-fanladen.de
www.stpauli-fanladen.de und facebook.com/fanladen

ÖKOSTROM 
IST JETZT 
BRAUN-WEISS.
 
 
 
 
 
HOL DIR ST. PAULIS GUTE ENERGIE 
NACH HAUSE.

WWW.KIEZSTROM.COM
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